
Frage an die Eltern
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Zitat

gemo schrieb am 26.05.2005 18:02:
@ Tina_NE ( mit dem "schreienden großen 'NE' ),

... und so fort.

Na, da zeigt sich doch mal der erfahrene Pädagoge. Deeskalierend, produktiv, verständnisvoll
und immer in der Lage, die Lernprogression richtig einzuschätzen. Und vor allem natürlich: in
Konfliktsituationen den kühlen Kopf behaltend.

Mal im Ernst, lieber Kollege, wer als Junglehrer noch nicht schwierige Situationen aus dem
Handgelenk meistert, ist für den Beruf nicht geeignet? Warst du selber in dem Stadium perfekt?

Meiner bescheidenen Meinung nach ist es alles andere als hilfreich, verbissen sämtliche
Studienratsklischees erfüllen zu wollen. Ups... 'Tschuldigung, Studienrat haut ja nicht hin, du
bist ja "nur" Sek-I Lehrer. Aber auch Lehrer sollten in der Lage sein, sich schlicht und einfach zu
entschuldigen, wenn sie sich im Ton vergreifen, und dann konstruktiv fortzufahren.

Nele
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